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Groß herzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

M i t t e l - R l) e i n k r e i s.
Nro. 70. Samstag den 31 . August 1833.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

Bekanntmachung .
Mit dem Anfang deS nächstkommenden Monats September werden , zwischen München und

Karlsruhe , wöchentlich nicht mehr zwei, wie bisher , sondern drei Eilwagens - und ebenso drei Pack¬

wagens - Coucse bestehen .
Die Eilwagen von München über Augsburg , Ulm und Stuttgardt , kommen am Sonntag ,

Dienstag und Freitag um 5 Uhr früh in Karlsruhe an , wo sie auf die um 6 Uhr früh nach Frank¬

furt und auf die um 12 Uhr Mittags nach Straßburg und Bafel durchpassirenden Eilwagen influiren .
Von Karlsruhe fahren jene Eilwagen zurück : Sonntag , Dienstag und Freitag um 7 Uhr

Morgens , nach Ankunft der Eilwagen von Basel und Straßburq .
Ankunft in Stuttgardt : an denselben Tagen um 5 Uhr Abends .
Abgang von Stuttgardt : an denselben Tagen um 8 Uhr Abends .
Ankunft in Ulm : Montag , Mittwoch , Samstag um 7 Uhr Morgens .
Ankunft in Augsburg : an denselben Lagen um 5 Uhr Abends .
Ankunft in München : Dienstag , Donnerstag , Sonntag Morgens .

Die Packwagen kommen von München über Augsburg und Slullgardt in Karlsruhe an :

Sonntag , Dienstag und Freitag Morgens .
Dieselben fahren von Karlsruhe zurück :

Sonntag , Dienstag und Freitag um 2 Uhr Nachmittags .
Ankunft in Stuttgardt : Montag , Mittwoch und Samstag früh .
Ankunft in Ulm : Dienstag . Donnerstag , Sonntag früh .
Ankunft in Augsburg : an denselben Tagen AdendS .
Ankunft in München : Mittwoch , Freitag , Montag Morgen - ,

Karlsruhe den 26 . August i833 .
Frhr . v. Fahnenberg . vdt . Fieß .

Schwetzingen . Gläubigeraufforderung .
In den Unterpfandsbüchern der Gemeinde Edingen stehen noch nachfolgende Pfanbkinträge offen,

deren Strichbewilliqung durch die Gläubiger selbst , obgleich die Schulden bereits abgetragen sein sollen,
aus verschiedenen Gründen nicht beigebracht werden konnten .

Um die unternommene PfandbuchSrenovalion beendigen zu können , werden nun die unten verzeich.
neten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger aufgeford : rk, unter Vorlage der Urkunden binnen 6 Wochen
ihre Ansprüche bei Unterzeichneter Stelle geltend zu machen , widrigenfalls dieselben sich all « Nachlheile
selbst beizumessen haben , welche daraus , daß sie sich anzumelden unterließen , entspringen könnten .

Schwetzingen den « 3 . August » 833 .
Großherzogliches Bezirksamt.
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Tag des

Eintrags .
Name des Schuldners . Name des Gläubigers w C

A 2
Be -merkung .

11. 179 3 . Nov . 1819 Heinrich Fleck von Neckarhaufen . Wilh . Barazetti v . Mannheim .
fi

3oo
II . igö 8 . Aug . 1818 Peler Jung von Plankstadl . Johannes Menges daher . 400
II . 269 5 . Oct . 1821 Georg Koch von Edingen . FcanciscuS Schell v . Heidelberg . 2000

III . 1 12 6 . Febr . 1828 Derselbe . Adam Leonhardt daher . 3000
II . 142 8 . Juni 1818 Joseph Reichert von Edingen . Anna Neglin von Neckarqmünd . 3o <>

III . 79 ar .Juni 1828 Franz Schön daher . vr . Zipf Wkb . von Heidelberg . 27 6
III 266 26 . Oct . 1823 Derselbe . Schiffer Ueberle daher . 28
III . 283 3o Juli 1828 . Förster Wilhelm v. Plaukstadt . Amtmann Seidel daher . 23Q *

Edingen den 10 . August i833 .
Seßler , Bürgermeister .

B e k a n n t m achu n g e n.
Seine Königliche Hobelt der Großherzog ha¬

ben die erledigte kathol . Pfarrei Schwenningen ,
Amts Scekten am kalten Markt , dem Pfarrer
Nikolaus Holz Hey in Meinwangen , AmtS
Stockach , gnädigst zu übertragen geruht . Die
Kompetenten um die hierdurch erledigte Pfarrei
Meinwangen , mit einem Einkommen von 1000 fl .
in Zehenten , Naturalsixum und Gülerertraq , ha¬
ben sich bei der Gräflich von Langensteinischen
Kuratel , welcher das Prafentationsrecht zusteht ,
vorschriftsmäßig zu melden .

Die Fürstlich Leiningifche Präsentation deS
Pfarrers Michael Mißler zu Eberbach auf die
katholische Pfarrei Neckargerach hat die Staaks -
genehmigung erbalten . Dadurch ist die katholi¬
sche Pfarrei Eberbach , mit einem beiläufigen Jahrs -
ertrag von 5oo fl . in Geld , Naturalien u . Bci -
nutzungen erledigt worden . Die Competenten um
dieselbe haben sich bei der Fürstlich Leiningifche »
Standeshecrschafk als Patron nach Vorschrift zu
melden .

Mit Ende dieses Sommer - Semesters soll
das im Jahr 1728 von Dekan und Pfarrer
Michael Weller zu St . Leon für Aspiranten
des geistlichen Standes aus seiner Verwandschaft ,
oder in deren Ermangelung für solche aus St .
Leon , Roth , im Amte Philippsburg , Mallchen .
berg , Malsch und Rauenbecg , im Amte WieS -
loch gestiftete Stipendium mit einem Ertrag von
200 fl . im ersten , und mit 3oo fl . im zweiten
und den folgenden Jahre » vergeben werden .

Die Competenten um dasselbe , welche aber
die Gymnastalstudien abfolvirt , und sich zum
Studium der Theologie entschlossen haben müssen ,
baden sich mit den gehörigen Geburts -, Silken -

und Studienzeugnissen versehen , bis Ende Sep¬
tember bei der unterfertigten Behörde zu melden .

Karlsruhe den 21 . August r833 .
Ministerium des Innern .

Kath . Kirchensection .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldenliquidationen .
Andurch werden alle diejenige «/ welche

aus was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wol¬
len / aufgefordert / solche in der hier unten zum
RichtigstellungS - und Vorzugsverfahren an¬
geordneten Tagfahrt / bei Vermeidung deö Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte / schriftlich oder münd¬
lich , anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - und UnterpfandS - Rechte / unter
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden
und Antretung deS Beweises mit andern Be¬
weismitteln , zu bezeichnen , wobei bemerkt
wird , daß, in Bezug auf die Bestimmung des
Maffe -CuratorS und den etwa zu Stande kom¬
menden Borgvergleich , die Nichterscheinendcn
als der Mehrheit der Erschienenen beigetreten
angesehen werden sollen. Aus dem

Bezirksamt Kork .
( 3 ) zu Querbach an den Bürger Michael

Bommer und dessen Ehefrau Katharine geb .
Diebo sd , welche nebst ihren Kindern nach Nord »
amepjka auswandern wollen, auf Dienstag den 10 .
Sept . d . I . Vormittags L Uhr in diesseitiger
Amtskanzlei . Aus dem

Bezirksamt Oberkirch .
( » ) zu Renchen an den Bürger und We¬

bermeister Thusan Ziegel me ie r , auf Samstag
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den * 4 . September d . I . früh 9 Uhr auf diessei¬
tiger Amtskanzlei .

Mundtodt » Erklärung « n .
Ohne Bewilligung des PssegerS soll bei

Verlust der Forderung , folgenden im ersten Grad
für mundtodt erklärten Personen , nichts geborgt
oder sonst mit denselben conkrahirt werden . A . d.

Bezirksamt Mosbach .
(2 ) von Diedelsheim dem ledigen Jo¬

seph Konrad Kontzmann , dem als Aufsichts -
Pfleger Jakob Rom von Neckarelz gestellt ist . A . d.

(3 ) Gengenbach . sAufhebung der Ent¬
mündigung . ) Dem im Jahr >811 für mundtodt
erklärten Jakob GinSler von Schwaibach wird
auf nachgewiesene Befähigung die Verwaltung sei¬
nes Vermögens wieder überlassen was zur allge¬
meinen Kenntniß gebracht wird .

Gengenbach den 3o . July >833 .
Grvßh . Bezirksamt .

( 1 ) Lahr . sBekanntmachung ] Die gegen
Zkavcr Schmidt von Wittelbach unterm 28 .
Februar * 827 ausgesprochene Mundtodterklärung
wird aufgehoben , was man hiermit bekannt macht .

Lahr den 27 . August > 633 .
Großherzl . Oberamt .

Ausgetretener Vorladungen .
( 0 Freiburg . sFahndung und Signale¬

ments Der unken signalifirte wegen zum dritten -
male wiederholten dritten Diebstahls in Unter¬
suchung gelegene Schneidergeselle Johann Geiger
von Unlerkirnach ist in vergangener Nacht gewalt¬
sam aus dem Gefängnisse dahier ausgebrochen ;
»S werden daher sammtliche Polizeibehörden an¬
gelegentlichst ersucht, auf diesen gefährlichen Men¬
sche . , sogleich die genaueste Fahndung anordnen
zu wollen .

Sign alrment .
Derselbe ist 25 Jahre alt , etwas untersetzter

Statur , hat blonde Haare und Augbraunen , hohe
Stirne , graulichte Augen , eine große etwas ge.
bogene Nase , mittler » Mund , gut « Zahne , rundes
Kinn , ovales Gesicht mit gesunder Farbe . Er ist
ein sehr frecher Bursche in seinem Benehmen ,
und sehr redselig.

Bei seiner Flucht trug er ein brauntüchenes
Kaputrökieln mit zwei Reihen übersponnener Knöpfe
von gleicher Farbe , innen auSgeschlagen mit bläu¬
lichtem Wvllenzeug , ein gestreiftes alles Gilet ,
sommerzeugene dläulicht graue Hosen und Schuhe
mit Bendeln . Freiburg den 26 . August > 833 .

Großh . Central - Untersuchung « - Kommisston .

(2) Stockach . sFahndung und Signale »
ment . f Wegen der kürzlich verübten Entivendung
eines Pferdes aus der Freiherr !, v . Reischach »
schen Stallung zu Schlait ruht gegründeter
Verdacht auf dem hier unken beschriebenen Burschen .

Die respectiven Behörden werden deshalb er¬
sucht, auf denselben zu fahnden , ihn im Be »
lrelungsfalle zu arretiren , nnd bieder abzuliefern .

Stockach den 24 . August > 833 .
Großh . Bezirksamt .

Signalement .
Dieser Bursche ist ungefähr 84 — 36 Jahre

alt , von mittlerer Größe , besezter Statur , hak
schwarze Haare , schwarzen Bart , starken , an den
Ohren herumerlaufenden Bakenbart ,

'
mittelmäßige

Nase , um die Nase einige Blatternarben , etwas
großen Mund , rundes Kinn , rundes vollkommenes
Gesicht , lebhafte Gesichtsfarbe , und ist besonders
daran kenntlich , daß er beim Gehen zu hinken
scheint und dennoch nicht hinkt .

Derselbe ist angeblich gekleidet mit einem
hohen schwarzen Binsenhut und einem blauen
ziemlich langen , am Kragen elwas rolh auSgenahten
Ueberhemd , hat lange blautüchene Hofen , und
einen aschgrauiüchenen Kaputrok , er trägt Stiefel .

( > ) Brette » . fDiebstahl .) In der Nacht
vom 24 . auf den 25 . d . M . wurde dem Küfer¬
meister Christoph Schmidt zu Gondelsheim
mittelst gewaltsamen Einbruchs aus seinem Keller
nachstehende Gegenstände entwendet : fl . kr .

> ) Vier Pfund Kalbfleisch . . . — 36
2 ) Zwei Pfund Rindfleisch . . . — > 2
3 ) Fünf dicke Kuchen s 45 kr . xer Stück 3 45
4) Aus einem halb FuderFaß ungefähr

eine halbe Ohm Zwelschgenbrannk -
wein . 22 —

Zusammen 26 33
Was wir Behufs der Fahndung zur öffentliche »

Kenntniß bringen .
Breiten den 26 . August > 833 .

Großh . Bezirksamt .
s > ) Bühl . fDiebstahl . 1 Dem Stephan

Kögel von Kappel wurden in der Nacht vom
20 . auf den 2 >. d . M . mittelst gewaltsamen Ein¬
bruchs nachstehende Gegenstände entwendet , was
wir der Fahndung wegen hiermit öffentlich bk-
kannt machen :

1 ) 3o Ellen hänfenes Tuch , in welches fl. kr.
> 2 Ellen Baumwollenzeug eingeschlagen
ist , ü 20 kr . . . . 10 —

2 ) 3 große Bettanzüge ä 2 fl . . . 6 —
3) 3 kleine Bettanzüge, ü > fl . > 2 kr . 3 36
4 ) 4 Leinlücher, ü > fl . 3o kr Diese
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find theilS mit einem rochen , theils mit
einem weißen Kreuze bezeichnet . .

5 ) 4 Mannshemden mit 8 . K . bezeich¬
net , ü 2 fl.

6 - Ein Leibel mit Rock von s. g . haus¬
gemachtem Zeug . -

7 ) a feine hänfene Tischtücher , i fl . 3o kr.
8 ) Ein Faßhahnen von Messing . .
g ) 20 Pfund gereichertes Schweine¬

fleisch , ü 20 kr . . . . . . .
io ) 6 Maas Zwetschenwasser in einem

Gutter , ü 42 kr.
Li ) Der Spalthammer . . . . .
12 ) Das Handbeil . . . . . .
1 3) Die Scheide (Keidel) . . . .

fl.
6

8

6
3
4

6

4

kr .

40

12

4 »
24

Summa 53 34
Bühl den 22 . August i 833 .

Grvßh . Bezirksamt .
( i ) Bühl . f Diebstahl . s In der Nacht

vom 24 . auf den 2S . d . M . wurde dem Bürger
Bernhard Belte zu Leiberstung nachstehendes
mittels Einbruch entwendet : fl kr.
r ) Ein Viertel dürr Schweinefleisch zu 7 3 o
2 ) Ein Schinken 1 —

3 ) 33 Ellen ziehqürnenes Tuch zu 16 kr. 8 48
4 ) Eine Holzaxt aus dem Hausgang e r —

18 18
Diesen Diebstahl bringen wir Behufs der Fahn¬
dung zur öffentlichen Kenntniß .

Bühl den 25 . August i 833 .
Großh . Bezirksamt .

( 2) Geng enbach . sDiebstahl . s In der

Nacht vom 20 . auf den2l d . M . wurde dem Ge¬

org Uhl zu Oberharmcrsbach eine Stande und
ein irdener Hafen voll Rahm auS dem Brunncn -
bäuschen entwendet , der Werth besagt 2 fl 3 o kr . ,
die Spur des Entwendeten gienq gegen Nordrach
zu . Ferner NachkS vom 22 . auf den 23 . d . M .
wurde dem Georg Schüler zu Bieberach ein
anderthalbjähriges braunrotheS fettes Kalb im
Werthe von 28 — 3 o fl . gestohlen , welches zwi¬
schen dem Vieh mitten im Stalle stand , und das
Seil an der Krippe abgeschniltcn wurde . Dieses
wird der Fahndung wegen zur öffentlichen Kennt -
niß gebracht .

Gengenbach den 23 . August i 833 ,
Grvßh . Bezirksamt .

(2 ) Kenzingen . sDiebstahl .) In dem
Hause de« Glashandlers Schmidt von Endin¬
gen wurde gestern oder vorgestern , wahrscheinlich
aber in der 'Nacht von vorgestern auf gestern ein
bedeutender Gelddiebstahl verübt . Das Geld , et¬
wa im Betrag von 400 fl . befand sich in einer
Schublade eines verschlossenen Schreibtisches , und

war nicht kn Rollen , sondern offen , nur waren
etwa 10 fl . in Münze in einem gestrickten Geld¬
beutel von grüner Baumwolle , der zwei tTlcffnun-
gcn hakte , langlicht und mit zwei messingenen
Ringchen versehen war . Das entwendete Geld
bestand ans folgenden Münzsoiken : etwa » 3o fl.
in ganzen , halben und Viertels Kronenthaler ; 3 o
bis 40 fl . in Zwanzigern und Zwölfern , i 5 bis
20 fl . in Sechsern , 8 bis 10 fl . in Groschen ,
ferner etwa roo fl . in französischem Geld und
zwar 26 bis 27 fünf Frankenthalern und mehre¬
ren Stücken von 10 , 1 5 , 20 , 3 o und 40 SouS .
Auch war verschiedenes Eonventionsgeld dabei ,
nemlich Thalcr zu 2 fl . 24 kr . , halbe zu 1 fl .
» 2 kr . Vtcrtelslhaler zu 36 kr . , ferner befanden
sich bei dem entwendeten Geld 3 ode .">4 badische
» 00 Kreuzerstücke, Gulden , 2 Gulden und 10 kr.
Stücke , einige Basler 6 und i 5 kr. Stücke , 4
oder 5 alle baicrische 3o kr. Stücke , dann meh¬
rere Batzenstücke , wahrscheinlich aus den Kanto¬
nen Bern und Solothurn .

Diesen Diebstahl bringen wir , da uns noch
keine nähere Verdachtsgründe gegen ein bestimm¬
tes Individuum bekannt sind , zum Behuf der
Fahndung zur öffentlichen Kenntniß .

Kenzingen den 23 . August > 833 ,
Großh . Bezirksamt .

( 2I Kork . fDiebstahl . s Zn der Nacht vom
28 . auf de » lg d . M . wurden dem Bürger und
Schmidt Job . Georg Dürr in Legelsburst aus
scinem Hause folgende Gegenstände entwendet :

fl . kr.
L blauer halbgelragener Mantel . . 6 —
2 Mannshemden mit A . M . gezeichnet 1 36
1 Kinderhemd mit A . gezeichnet . . — 24
1 Paar kurze lüchene Hosen . . . . — i 5
2 alle schwarzküchene Kutten . . . — 48
2 grobe Fürtücher . . — 3o
2 Schlüssel zur Schmidt « . . . . — 42

10 i 5
Welches zum Behuf der Fahndung hiermit

öffentlich bekannt gemacht wird .
Kork den 23 . August , 833 .

Großh . Bezirksamt .
( 2 ) Oberkirch . sDiebstahl . s In der Nacht

vom 9 . auf den 10 . b . M . wurden dom Franz
Huber von Matsach durch Einbruch auf seine
Bühne nachstehende Sachen entwendet : fl . kr.

») Ein neues bacchetneS Bett
2 ) Ein lrilchenes Bett . .
3 ) Eine barchetne Bettbinde
4 > Eine trichelne Beltbinde
5 ) Eine weiße neue Beltzüge
6 ) Ein neues Leintuch . . .
7 ) 40 Ellen reisteneS Schmaltuch

6
H

5
2
2
t

16

H

34
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fl . fr .
8 ) 10 A Schafwolle . . ; ; ; 8 —
g ) Zirpst neue Mannshemden mit G . H .

gezeichnet , ein reistenes und kudernes 3 —
10 ) 24 # Flachsreisten . l —
11 ) Ein paar neue Lederhosen . . . 23 »
12 ) Ein neues halbscharlachtuchencs Brust¬

tuch , mit Barchel gefüttert . . . 3 —

1 3 ) Ein neuer reisten er Zwilchlschobcn 3 —

14 ) Zwei runde Filzhüke . 3 3 o
iö ) Ein neuer schwarztüchener Mannsrock 12 —
16 ) Ein neuer Zwilchrock . . - - - 4 —

17 ) Ei » Paar neue schwarztüchene Hosen ,
mit reistenem Tuch gefüttert . . . 4 —

16 ) Zwei schwarze halbleinene Weiberröcke ü —

19I Zwei n - ue gelbe halbleineneWeiberröcke 7 —
20 ) Ein halbabgetcagener blautüchener

Weiberrock . . . . . . . . 2 3 »
2 r ) Ein tuchener neuer Weibertschoben 4 —

22 ) Ein neuer reistener ditto . 1 3»
23 ; Ein alter reistener ditto . — 3o
24 ) Ein manchesterneS Leible . . . — 48
25) Zwei neue Weiberkappen, eine rolh,

die andere schwarz . . . . . . 4 —
26 ) Zwei braune seidene Halstücher « 3 —

27 ) Ein neues blaubaumwolleneS Hals¬
tuch . 1 —

28 Ein schwa ^ es halbaltes Halstuch — 48
ag ) Ein weißeS Halstuch . . . . — 3 o
30 ) Drei neue Weiberbemden mit rei -

stenen Aermeln , mit G . H . gezeichnet 3 36
3 1 ) Zwei halbabgetragene Weiderhemdcr

mit G . 14 . - 1 3 c
3 a ) Zwei halbalte baumwollene Schürze 1 —
33 ) Ein neuer reistener Schurz . . 1 —
34 ) Ein Paar neue wriße Strümpfe . — 48
35 ) Ein weißer Geldbeutel von Schaf -

ledcr mit acht Scchskreutzer - einem
Groschen und ein Kreuzerstück . . — 5 a

36 l Ein blauer Regenschirm von Fisch¬
bein , unten und oben gelb beschlagen 2 —

37 ) Ein rotheS Nastuch . — 24
38 ) Ein Paar baumwolleneblaue Weiber-

Handschuhe . . . . . . . . — 3 o
3g ) Ein küderneSHemd mit k ll . gezeichnet 1 12

i 35 16
Wir bringen dieß zur Fahndung in öffentliche
Kcnntniß .

Lberkirch den i 3 . August i 833 .
Grcßh . Bezirksamt .

( 1 ) Rastatt . sDiebstahl . ) In der Nacht
vom 11 auf den 12 . August d . I . wurden aus
einem Bauernwagen vor dem Kronenwiklhshause
in Bietigheim die unten beschriebenen Effecten

entwendet . Wir ersuchen sämmtllche Polizeibe¬
hörden auf den noch unbekannten Thäter sowohl,
als auf die Effecten zu fahnden und den Erster »
im Betretungsfalle anher abzullefern .

Rastatt den 27 . August , 833 .
Großhogl . Oberamt .

Verzeichniß der entwendeten Effecten .
1 ) Ein Betttuch von Gemsleder von hell- fl . kr.

gelber Farbe mitgrünem Seidenbande
eingefaßt , an den vier Ecken dessel¬
ben befinden sich Rosetten von der
Größe eineSKronenkhalers , ebenfalls
von grünen Seidenbändern . . 36 —

2) Bier Klfsenzügen vom hellgelbem
Gemsleder mit grünem Seidenbande
eingefaßt , und mit solchen Bändern
zum Zubinden besetzt . . . . 32 24

3 ) 2 Paar Unterhosen von Gemsleder ,
oben mit Lederbändeln zum Zusam¬
menziehe » und unten mit eben solchen
zum Zubinden versehen . . . . 16 12

4 ) 2 Leibgurten von Gemsleder , an der
äußern Seite die eine mit grünem ,
die andere mit grauem Seibenzeuge
überzogen und hinten mit einer eiser¬
nen Schnalle versehen . . . . 16 12

5 ) Ein ganzes und ein halbes gegerbtes
RehefiU , zusammen im Werthe von 3 —

6 ) Ungefahr 4 lederne Schlafkappen ü
48 kr . 3 12

7 ) 20 Stück Mundharmonika , das Stück
zu 48 kr . 16 —

8 ) Ungefähr i 5 hornene Dosen , worauf
Verse eingeschnitten , oder Schiffe ,
Pferde ic . vorgestellt sind . . . i 5 —

g ) Ungefähr 2 Dutzend hornene Löffel
ebenfalls gravirt oder mit eingeschnit -
lenen Versen versehen . . . . 6 —

10 ) 2 Paar weiße baumwollene Strümpfe
k 1 fl . 12 ft . 2 24

Die von 7 bis Incl . 10 beschriebenen Effecten
befanden sich in einer Pappschachtel von ungefähr
1 Schuh Länge und gleicher Breite , sämmtlich «
Effecten aber waren in ein alles grünes Tuch
«ingepackt .

Bei diesen Effecten befanden sich
11 ) Ein noch guter Regenschirm , welcher

mit blauem Baumwvllenzeug über¬
zogen und dessen Gestell von Fisch¬
bein , der Stock von Holz und der
Griff , welcher den K "pf eines Wind¬
hundes vorstellt , von Horn ist . 3 3o

( 2 ) Pforzheim . sEdickalladung . ) Auf
Klag« des Friedrich Kautz von Zspringen gegen



seine seit « 83o abwesende Ehefrau Margaretha
Barbara geb . Kautz auf Ehescheidung , wird ge¬
dachte Margaretha Barbara Kautz andurch vor¬
geladen , innerhalb 6 Monaten bei diesseitigem
Gerichte sich zu stellen und auf die Klage ihres
Ehemannes zu antworten , bei Vermeidung , daß
sonst der thatsächliche Vortrag des Klagers für
zugestauden , und jede Schutzrede für versäumt
erklärt werden wird .

Pforzheim den » 3 . August « 333 .
Großherzogl . Oberamt .

( « ) Bruchsal . sLandesverweisung . j Die
unterm 25 . September i83t zu Erstehung einer
2jährigen Zuchthausstrafe hieher eingelieferte Ger¬
trud « Pahl von Bürstadt , Großh . Hessischen
Landgerichts Lorsch , ist höchsten Orts begnadigt ,
und wird heute entlassen . Da in dem vorliegen¬
den Straferkenntniß des Großherzogl . Hochpreißl .
HofgeelchtS zu Mannheim vom 19 September
« 83 « Nro . 23 i 3 . I . Sen . zugleich die Landes¬
verweisung ausgesprochen ist, so wurde diese voll¬
zogen . Bruchsal den 26 . August « 833 .

Großh . Zucht - und EorrectionshausVerwaltung .
Signalement .

Dieselbe ist 22 Jahr alt , besezker Statur ,
4 ' 9 " groß , hat hellbraune Haare , ein runde -
Gesicht , niedere Stirne , hellbraune Augenbraunen ,
braune Augen , gewöhnliche Nase , aufgeworfenen
Mund , stumpfes Kinn mit einem Grüben .

Trägt ein großes Muschelhalsluch , ein schwarz -
tuchenes Müzchen , einen blaubaumwollcnen zeu -
genen Nock , einen rothkattuncnen Schurz , weiß
baumwollene Strümpfe und Schuhe , und hat
« och mehr andere Effecte » bei sich.

st ) Rastatt . sFahndungsrücknahme . j Die
unterm 23 . Febr . d . I . gegen den Küfergesellen
August Haf von Karlsruhe wegen Effeckendieb -
stahlg erlassene Fahndung wird andurch zurückge-
« ommen . Rastatt den » 7 . August « 833 .

Großh . Oberamt . *

( 3 ) Eßlingen . sEhegerichtliche Vorladung )
Nachdem bei dem ehegerichtlichen Senate des Kö¬
niglich Würtemberg '

schcn Gerichtshofs für den Ne -
ckar - Kreiß zu Eßlingen die Ehefrau des entwiche¬
nen SaifeusiederS August Schall von Ludwigs¬
burg , Christiane Friedericke , geb . Lökle , gegen
denselben wegen Ehebruchs um Erkennung deS
EhefcheidungSprozeffeS gebeten , und man derselben
in diesem Gesuche willfahrt , auch zu Verhandlung
dieser Ehescheidungsklagsache Mittwoch den 25 .
September r833 peremtorisch bestimmt hat ; so
wird durch gegenwärtiges offenes Edict nicht nur

gedachter Schall sondern es werden auch dessen Der »
wandte und Freunde , welche ihn im Rechte zu
vertreten gesonnen sein sollten , peremtoriK vor¬
geladen , an gedachtem Tage , wobei 3o Tage für
den ersten , 3c> Tage für den zweiten , und 3c> Tage
für den dritten Termin hiemit anberaumt werden ,
vor genannter Gerichts - Stelle zu Eßlingen Vor »
mittags 9 Uhr zu erscheinen, die Klage der Ehe «
galtin anzuhören , darauf die Einreden in rechtli¬
cher Ordnung vorzulragcn , und sich eines chege-
richtlichcn Erkenntnisses zu gewärtigen , indem ,
Schall erscheine an gedachtem Termin , oder er¬
scheine nicht , auf des GegentheilS weiteres Anru¬
fen in dieser Ehescheidungssache ergehen wird ,
was Rechtens ist.

So beschlossen im ehegerichtlichen Senate de -
Königlichen Gerichtshofs für den Neckarkrcis .

Eßlingen den 5 . Juni « 833 .
Sattler .

Kauf - Anträge .
( 2 ) Karlsruhe . sFourage - Lieferunq . s Die

Lieferung der für den Großherzoglichen Marstall
und das L- ibgestütte Stultenfte pro « 8| | erfor¬
derlichen Fourage wird durch Soumissivnen im
Ganzen an den Wenigstnehmenden , wenn die
Preiße billig erfunden werden begeben . Auf dem
Umschlag müssen die Soumissiom -n mit der Be¬
zeichnung „ Fourage - Lieferung " versehen seyn , und
in deutlichen Zahlen und Worten enthalten , was
per Malter Haber , per Eentner Heu und per
100 Bund Stroh angeboien wird . Die Eröffnung
der Soumissionen wird Donnerstags den «9 . deS
nächsten MonatS September Vormittags 9 Uhr
statt finden , daher müssen dieselben schon den Tag
zuvor bei der Unterzeichneten Stelle einkreffen .
Am Tage der Eröffnung werden keine Soumis «
sionen oder Angebote mehr angenommen . Di «
Lieferungsbedingungen , welche zugleich die Quan¬
tität und die Zeit der Lieferung enthalten , kön¬
nen auf der diesseitigen Kanzlei eingesehen wer¬
den ; sie liegen den künftigen Verlraqsverhältnis «
sen zum Grunde , daher , ede Soumission , welch«
Abweichung oder Vorbehalt dagegen bedingt , un¬
gültig ist und als nicht geschehen betrachtet wird -

Unterlieferanten und Afteraccorde werden nicht
zugelassen ; derjenige , dem die Lieferung durch Ra¬
tification übertragen wird , muß sie unter den be¬
stehenden Bedingungen selbst besorgen , wenn er
nicht die Genehmigung von hier aus zur Ueber«
tragung der Lieferung an einen Andern erhalten
hat . Karlsruhe den 2 « . August « 833 .

Eroßherzoglich Badisches Oberstallmeisteranit .
Der Reisestallmeister .
W . v . S e l d e n e ck.
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(3 ) 23 ober 8 wehr . ( Hausversteigerung . )

Zufolqe ^ amtlicher Verfügung vom i 5 . b . M .
Nro . 3 ? 3 j . soll aus der Gankmafse der Wittwe
deS David Uhl dahier gegen gleich baare Zahlung
öffentlich versteigert werden : Ein anderthalb¬
stöckigles Haus Nro . 77 . mit Scheuer , Stall ,
Hof und Garten iiy hiesigen Ort gelegen , neben
Jakobs Haidt und Adam Rahaußer , vornen die
Dorfgasse , hinten auf Jakob Britz stoßend , wozu
die Steigerungslustigen auf Montag den 9 . Sept .
d . I Mittags 1 Uhr hiemit eingeladen werden ,
sich auf dem dieffeiligen Gemeindehaus einzusinden ;
t» obei noch bemerkt wird , daß bei erreichtem
Schätzungspreiß sogleich endgültiger Zuschlag er¬
folgt . Bodprsweier den 20 . August * 833 .

Bürgermeisteramt .
H e m m l e r .

(3 ) Brette » . sAccordversteigerung .1 Un¬
term » 4 . September d . I . wird in Sickingen Vor¬
mittags 9 Uhr die Versteigerung einer Kirchenre¬
paration , worunter die Fassung zweier Altäre und
Fertigung eines neuen Hochaltars begriffen ist,
im Anschlag von 2838 fl . vorgenommen werden ,
was hiemit unter dem Beifügen bekannt gemacht
wird , daß der detailliete Ueberschlag dahier einge¬
sehen werden könne , und die nähern Bedingun¬
gen am SheigerungSkag den Steigerungslustigen
eröffnet werden . Zugleich wird auch das alte
»Pfarrhaus in Sickingen salva ratificatione dem
Verkauf ausgesetzt werden .

Brette » den 18 . August i 833 .
Grvßherzogl . Bezirksamt .

( 0 Karlsruhe . (Oehmdgrasversteigerung.)
Der dießjahrige OehmdgraserwachS von den herr¬
schaftlichen Wiesen in Gottsaue , Graben und
Bruchhausen wird an nachbemerkten Tagen mor¬
genweise öffentlich versteigert , wozu die Liebhaber
hiermit eingeladen werden .
* ) Von den GoltSauerwiesen auf dem Platze

selbst und zwar
a ) die Langenbruch , Fautenbruch , Mühlletten ,

Reutel und Schießwiese ad 21.8 Morgen
Freitag den 6 . September

früh 7 Uhr , Zusammenkunft beim rolhen
Häuschen ohnweit dem Augarten .

b ) Die Jamrnerlhal , Apksziepf und Bädrich - Wiese
sä ca . 14g Morgen

Samstag den 7 . September
. früh 7 Uhr , Zusammenkunft bei der Artillerie ,

kaserne zu GoltSaue .
» ) Von ca . 6 t Morgen herrschaftlicher Wiesen

auf Grabener und Rußhelmer Gemarkung
Montag den 9 . September

Vormittags 9 Uhr auf dem Rathhause zu
Graben .

3 ) Don ca . 88 Morgen s. g . Haardbruchwi'esen
bei Bruchhausen

Mittwoch den rr . September
früh 8 Uhr auf den Wiesen selbst .

Karlsruhe den 28 . August r 333 .
Großh . Domänenverwaltung .

fr ) Königsbach . ( Abbruchversteigerung
deS alten Pfarrhauses . ) Wegen vorhabendem
Neubau wird das alte Pfarrhaus zu Königsbach
am Mittwoch den » 8 . k. M . September , Vor¬
mittags * 0 Uhr auf dem Rathhaus daselbst
auf den Abbruch öffentlich versteigert , wozu die
Liebhaber hiemit eingeladen werden .

Königsbach den 27 . August j 833 .
Großh . Domänenverwaltung .

( i ) Lahr . ( Versteigerung von OehmdgraS
und Wein . ) Untengenannte Verwaltung versteigert :

a ) Montags den 9 . September d . I . Vormit¬
tags von 8 Uhr an im Adlerwirthshause zu Schul¬
tern , das OehmdgraS ab den dasigen herrschaft¬
lichen Wiesen , sodann

b ) Dienstags den 10 . desselben Monats Vor¬
mittags 10 Uhr auf ihrem Bureau zu Lahr , den
Rest ihres * 83 ar Weinvorraihs , ungefähr 85 Ohm
betragend . Lahr den 26 . August * 833 .

Großh . Domänenverwaltung .
(a ) Offenburg . ( Holzversteigerung .) Frei¬

tag den * 3 . September d . I . früh 9 Uhr werden
aus den herrschaftlichen Waldungen des Reviers
Nordrach , s. g . Hanselwald

319 tannene Sägeklötze ,
54 ! Klafter Buchenscheiterholz ,
10 „ Buchenklotzholz ,

391 „ Tannenscheiterhokz ,
199I n Tannenprügelholz und
306 , , gemischtes Holz versteigert .

Die Zusammenkunft ist gedachten Tag und
Stunde auf der Fabrik zu Nordrach , und dient
zur Nachricht , daß jeder Steigerer einen sichern
Bürgen und Selbstschuldner zu stellen habe , wel.
cher sich noch insbesondere über seine Zahlung - -
fähigkeit durch ein von dem LrtSgericht bestätig¬
tes Zeuqniß ausweisen muß .

Lffenburg den 26 August i 833 .
Großh . Forstamt .

( i ) Sinsheim . (Essigs,'ederci - und Ge¬
bäudeversteigerung zu Rohrbach .) Die zur Der -
mögensmasse des verlebten Handelsmanns Anton
Franz von Bruchsal gehörige neu eingerichtet «
Essigsiederei , bestehend in einem zweistvckigten Ge¬
bäude mit geräumigem Hofplatze an der Straß »
gegen Sleinsfurth wird auf Antrag der Erbin¬
teressenten Montag den * 6. September d . 3 - Vor¬
mittag - 9 Uhr in Rvhrbach auf dem dortige »



Gemeindehaus öffentlich versteigert , und hiezu die

Liebhaber eingeladen .
Sinsheim de» 26 August i 833 .

Eroßb . Amtt -revisoral .

Pachtanträge und Wer leihung en .
( 3 ) Obergrombach , Lberamt Bruchsal .

sZiegelhüttenverleihung . I Da die BestandSzeit der
Gemeinde Ziegelhütte bis Martini d . I . zu Ende

geht , so wird solche den 5 . September auf drei
weitere Jahre in Pacht gegeben , und die Ver¬
steigerung Vormittags 10 Uhr an gedachtem Tag
und Stunde vorqcnommen , die zur Pacht ge¬
gebene Bedingniffe können jeden Tag bei dem
Bürgermeisteramt dahier eingefehen werden .

Obergrombach den 20 . August i 833 .
Bürgermeister Lamberth .

Rathschnibec K 0 n rad .

Bekanntmachungen .
( 2 ) Lörrach . sBekanntmachung . j Durch

hohen Erlaß Grvßh . Steuecdirection vom 27 d .
M . Nro . 16191 . ist angeordnet worden , cs fty
die Schuster - Insel in der Gemarkung Weil ,
Großhöningen und dem französischen Eanal du
midi gegenüber , provisorisch zu einer Hauptzoll¬
stalion zu erklären . Da mit dieser Verfügung
die Lbercinnehmerei Lörrach zugleich angewiesen
worden ist , das Nölhige zum Vollzug vorzukehren ,
so macht man dieses öffentlich mit dem Anhang
bekannt , daß somit die Schuster - Insel schon jetzt
als Ein - und Ausladeplatz benutzt werden könne.

> Lörrach den 23 . August i 833 .
Großb . Bezirksamt .

( 1) Lahr . [ Bekanntmachung .j Es wird
hiermit bekannt gemacht , daß heute der an die
Stelle des wegen Kränklichkeit entlassenen bis¬
herigen Bürgermeisters Johann Georg S ch n e b e l
von Ichenheim gewählte Jakob Schnebel , Ja¬
kobs Sohn , als Bürgermeister von Ichenheim
auch für die nächsten 6 Jahre bestätigt wurde .

Lahr den 26 . August i 833 .
Eroßh . Lberamt .

(2) Trib erg . [ Sitte an Menschenfreunde
lim Unterstützung . j Am 1 . November i 83 i ist
das Wohnhaus des Bürgers und Bauern ökaver
Dold von Mosenberg , Gemeinde Schonach nebst
Oeconomiegebauden ein Raub der Flammen ge¬
worden , ohne daß die Ursache des Brandes erhö¬
hen werden konnte . Im vorigen Jahre hat öka-
ver Dold das Wohnhaus nebst Oeconomiegebau -
den mit einem Kostenaufwand von 35 oo fl wie¬
der hergesiellt , wahrend solches blos mit 1900 fl .
in der Brand - Assekuranz

'
ausgenommen war .

Schon bei der Uebernahme des Hofes mußte Ta -
ver Dold beträchtliche Schulden auf den Hof
übernehmen und solche durch den neuem . ) auSbau
beträchtlich vermehren .

Am 5 . Dccember v . I . ist das neuerbaute
Wohnhaus nebst Oeconomie - Gebäuden . Früchten ,
Heu , Stroh und sonstiger Fahrnisse nebst 3 Stü¬
cken Vieh wieder ein Raub der Flammen gewor¬
den , und die Untersuchung macht es wahrschein¬
lich , daß dieser Brand durch fremdes Gesindel
verursacht worden sey , und da dieser Brand sich
vor der Aufnahme der allgemeinen Schatzung in
die Brandassekuranz ereignet hat , und daS neue
Gebäude daher noch nicht in die Brandassekuranz
ausgenommen war , so wurde Taver Dold mit
seinem Gesuche um Ersatz des frühst . Anschlages
per 1900 fl . aus der Brandentschädigungskasse
abgcwiesen , und da er ohne Entschädigung bei

seinem bedeutenden Schuldenstande außer Stande
ist , die abgebrannte Wohnung wieder aufzubauen ,
so ist derselbe hiedurch mit seiner Fra ; und sei¬
nen 3 unerzogenen Hindern in gänzliche Armuth
versetzt.

In diesem wahrhaft bedaurungswürdiqen Un¬
glücke bleibt ihm daher noch die einzige Hoffnung
durch menschenfreundliche Unterstützung in den
Stand gesetzt zu werden , einen kleinen Theil sei¬
nes Hofes zu retten , um für sich und seine Fa¬
milie eine kleine Herberge darauf zu erbauen .

Durch hohe Regierungsverfügung vom 25 ten
Juni I . I . Nro . 12,382 . wurde aus diesen Grün¬
den die hohe Bewilligung erlheilt , eine Eollekte
für die Taver Doldische Familie zu veranstalten .

ES ergeht daher an alle Menschenfreunde die
dringende Bitte , durch milde Beitrage diese be -

daurungswürdige Familie unterstützen , und die

Beitrage an die Unterzeichnete Stelle gefälligst ab -
liefern zu wollen , welche den Ausweis seiner Zeit

zur öffentlichen K - nnlniß bringen wird .
Triberg den 18 . Auaust 18 33 .

Großhirzvgl . Bezirksamt .

Diensh - Nachrichten .
Der erledigte katholische Filialschuldienst zu

Milsingen , Amts St . Blasien , ist dem dortigen
provisorischen Lehrer Fidel Kern destniliv über¬

tragen worden .
Die Fürstlich Fürstenbergische Präsentation

des Schulkandidatcn Augustin Schambcrger
von Mühlhausen auf den erledigten kath . Schul -
und Meßnerdienst zu Sentenhart , AmtS Hcili »

genberg , hat die Staatsgenehmigung erhalten .
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